
 

JUGENDROTKREUZ 
Unterstützungsansuchen 2023 

 

Beihilfeansuchen müssen ausnahmslos bis 30. 4. des aktuellen Schuljahres vorgelegt 
werden. Alle Beteiligten sind dazu verpflichtet, diese Informationen vertraulich zu behandeln. 
Wir bitten um Verständnis, dass nur vollständig ausgefüllte Formulare bearbeitet 
werden können! Die Gewährung einer Unterstützung ist an die Entrichtung des 
Leistungsbeitrages (vormals Opfergroschen) gekoppelt 
Bei unwahren Angaben behalten wir uns das Recht vor, die Beihilfe zurück zu 
verlangen! 

 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

ANSUCHEN AN DAS JUGENDROTKREUZ UM 
UNTERSTÜTZUNG  

 
Ich bitte um Gewährung einer Beihilfe für folgendes schulpflichtiges Kind: 

Vorname  

Nachname  

Wohnadresse  

Telefonnummer 
Erziehungsberechtige/r 

 

e-mail Adresse (optional)  

Geburtsdatum (zur 
eindeutigen Identifikation) 

 

Name und Geburtsjahr 
aller Personen im 
gemeinsamen Haushalt 

 

Schulstandort und Klasse:  

Kurze, einfache Beschreibung der Notsituation (in wenigen Sätzen zusammengefasst): 

 
 
 
 
 
 
Verwendungszweck der Unterstützung (z.B. Schulveranstaltung, in diesem Fall Gesamtkosten der 
Schulveranstaltung angeben!): 
 
 
 
 
 
Folgende andere Einrichtungen wurden ebenfalls um Hilfe ersucht und haben die angeführten 
Zuwendungen in Aussicht gestellt bzw. bereits geleistet: 
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Daten über die finanziellen Verhältnisse der Familie: 

Nachweise über alle Einkünfte sind in Kopie beizulegen (bei Nichtvollständigkeit, wird das 

Ansuchen nicht bearbeitet!) 

Nettoeinkommen monatlich (Gehalt, Pension) ¤ 

Arbeitslosengeld, Notstands-/Sozialhilfe monatlich ¤ 

Kinderzuschuss monatlich ¤ 

Alimente für alle Kinder monatlich ¤ 

Familienbeihilfe pro Monat monatlich ¤ 

Mietbeihilfe monatlich ¤ 

Einkommen aus  land- und forstwirtschaftlichen Betrieben, 

Einheitswert 
¤ 

Einkommen aus Selbstständigkeit / Gewerbebetrieb netto 

jährlich - laut Einkommenssteuerbescheid 
¤ 

Summe ¤ 

Zusätzliche Informationen: 

Pflegegeld ¤ 

Summe anderer Beihilfen  

(z.B. von Elternvereinen, der Gemeinde etc.) 
¤ 

Anzahl und Name unterhaltspflichtiger Kinder  

Alleinverdiener:in:    ja         nein   Alleinerzieher:in:     ja           nein              

 
Ich habe die angeführten datenschutzrechtlichen Informationen (Seite 4) zur Kenntnis genommen. 
 

Mir ist bekannt, dass die Angabe von besonderen Kategorien personenbezogener Daten, insbesondere von 
Gesundheitsdaten, nicht Voraussetzung für die Gewährung der Beihilfe ist. Um meine Notsituation oder den 
Verwendungszweck aber besser zu beschreiben, willige ich ausdrücklich ein, dass diese Daten zu den umseitig 
beschriebenen Zwecken durch den Verantwortlichen verarbeitet werden. Einen Widerruf meiner Einwilligung 
kann ich jederzeit durchführen, indem ich mich an den Verantwortlichen oder dessen Datenschutzbeauftragten 
wende. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum 
Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt. 
Ich habe keine Daten besonderer 
Kategorien (zB Gesundheitsdaten) 

angeführt. 
 
o 
 
 

Ja 
 
 
 
o 
 

Nein 
 
 
 
o 
 

 
 
 
 

Ort, Datum  Unterschrift des/der Erziehungsberechtigten 
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----------------------------- 

 
 
 
 
 

von JRK-Schulreferent:in bzw. 
Schulleitung auszufüllen 

 

 
 
 
 
 
---------------------------------- 

 

 
Das Ansuchen für   wird durch  

 

o   den/die JRK-Referent:in der Schule 

o   den/die Schulleiter:in der Schule 

befürwortet. 

 

 
Name  Datum, Unterschrift 

 
 

Anmerkungen zur Notsituation aus meiner Sicht (muss ausgefüllt werden!):  

  

  

 

Die Ausbezahlung der Beihilfe soll auf das Konto der Schule erfolgen: 

Bankinstitut  

IBAN  

BIC  

 

 

 
 
---------------------------- 

 
von der Landesleitung auszufüllen 

 
------------------------------------- 

 

Genehmigt durch die Landesleitung Kärnten des Jugendrotkreuzes. 
 
 
 
 
 

Datum  Unterschrift Landesleiter/-stellvertreter 
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Datenschutzrechtliche Informationen 

Verantwortlicher und Zweck der Verarbeitung 
Das Österreichische Rote Kreuz, Landesverband (ZVR-Zahl 895270937, Grete-Bittner-Straße 9, 9020 

Klagenfurt, 050 9144 1000, office@k.roteskreuz.at) verarbeitet die Daten als Verantwortlicher im Rahmen 

der Soforthilfe zum Zweck der Durchführung der Unterstützung, Einhaltung gesetzlicher Vorgaben, 

insbesondere bzgl. der buchhalterischen Aufbewahrungspflichten, sowie zur Kontrolle gegen 

missbräuchlichen Bezug von Spendengeldern. 

Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 
Als Rechtsgrundlagen dienen Art 6 Abs 1 lit b DSGVO (Vertrag und Vertragsanbahnung), Art 6 Abs 1 lit c 

DSGVO (§ 132 BAO und § 212 UGB) sowie berechtigtes Interesse gemäß Art 6 Abs. 1 lit f DSGVO. Das 

berechtigte Interesse besteht sowohl für den Verantwortlichen als auch dessen Spendern darin, dass die 

Gelder zweckmäßig eingesetzt werden und nur jene Personen Unterstützung erhalten, die diese auch 

tatsächlich benötigen. Weiters haben auch bedürftige Personen ein berechtigtes Interesse, dass die 

Unterstützungen möglichst gerecht verteilt werden. Bei missbräuchlicher Verwendung dient als 

Rechtsgrundlage zusätzlich Art 9 Abs 2 lit f DSGVO zur Geltendmachung, Ausübung und Verteidigung 

von Rechtsansprüchen. Insoweit Daten aufgrund einer Einwilligung erteilt wurden, dienen Art 6 Abs 1 lit a 

iVm Art 9 Abs 2 lit a DSGVO als Rechtsgrundlage. 

Datenkategorien 
Es werden die umseitig angeführten Daten sowie jene Daten, die im Rahmen der Auszahlung generiert 

werden (zB Überweisungszeitpunkt, Höhe der Unterstützung), verarbeitet. 

Voraussetzung der Bereitstellung 
Die Bereitstellung aller Daten, mit Ausnahme der E-Mailadresse sowie besondere Kategorien 

personenbezogener Daten gemäß Art 9 Abs 1 DSGVO (zB Gesundheitsdaten), ist Voraussetzung für die 

Gewährung der Unterstützung. 

Empfänger 
Die Kontodaten, der Betrag sowie der Verwendungszweck werden im Falle der Gewährung einer 

Unterstützung an die involvierten Geldinstitute übermittelt.  

Aufbewahrungsdauer 
Sofern es zu einer Auszahlung kommt, werden die Daten gemäß § 132 BAO und § 212 UGB sieben Jahre 

verarbeitet. Wird keine Unterstützung gewährt, werden die Daten ein Jahr im Rahmen des berechtigten 

Interesses verarbeitet um missbräuchliche Neuanträge zu vermeiden. Im Falle von rechtlichen 

Auseinandersetzungen werden die Daten jeweils für die Dauer des Verfahrens verarbeitet (Art 17 Abs 3 

lit e DSGVO). 

Betroffenenrechte und Kontaktdaten Datenschutzbeauftragter 
Sie haben grundsätzlich das Recht auf Auskunft, Berichtigung, Löschung, Einschränkung, 

Datenübertragbarkeit, Widerspruch und Widerruf einer allfälligen Einwilligung. Durch den Widerruf der 

Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten 

Verarbeitung nicht berührt. 

Wenn Sie der Meinung sind, dass die Verarbeitung Ihrer Daten gegen datenschutzrechtliche 

Bestimmungen verstößt oder Ihre Ansprüche sonst in einer Weise verletzt worden sind, können Sie den 

betrieblichen Datenschutzbeauftragten (datenschutz@k.roteskreuz.at, Telefon: 050 9144 9797) 

kontaktieren oder Beschwerde bei der Datenschutzbehörde einlegen. 


